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Die m4e Gruppe, gegründet 2003, ist ein international agie-
rendes Brand Management- und Medienunternehmen mit 
Fokus auf Kinder- und Familienunterhaltung. m4e AG ist 
führend in den Bereichen Entwicklung, Produktion, Ver-
trieb und Vermarktung von Animations- und Live Action-
Programmen. Der Programm-Katalog der Gruppe umfasst 
rund 2.200 Episoden und beinhaltet so bekannte Themen 
wie Lizzie McGuire, Mia and me®, Leo Lausemaus, Miffy, 
Rainbow Fish, Conni oder Something Else. 

Zur Unternehmensgruppe gehören die Tex-ass Textilver-
triebs GmbH, die Telescreen B.V., die m4e Television GmbH, 
die Joint Venture Unternehmen Lucky Punch GmbH und 
YEP! TV Betriebs GmbH & Co. KG, sowie die m4e Licen-

sing & Merchandising, eine Full-Service-Agentur/Division, 
zu deren Portfolio bekannte Marken aus den Bereichen En-
tertainment und Lifestyle, wie z.B.: Beyblade oder Kleine 
Prinzessin zählen.

m4e Gruppe - wichtigste Fakten: 
•	Die komplette Wertschöpfungskette aus einer Hand
•	Programmportfolio mit ca. 2.200 Episoden bester Kinder-  
 und Familienunterhaltung
•	Preisgekrönte Serien in über 150 Ländern weltweit
•	Neue Themen in Entwicklung/Produktion: Mia and me®  
 (Staffeln 2 & 3), Tip the Mouse (Leo Lausemaus),   
 Pünkelchens Abenteuer, Atchoo!, Wissper und viele mehr

Kennzahlen

Unternehmensprofil der m4e AG

Kennzahlen / Unternehmensprofil



m4e AG
FACES & NAMES

Telescreen B.V.

Tex-ass 
Textilvertriebs GbmH

Telescreen B.V.

Tex-ass 
Textilvertriebs GmbH

Lucky Punch GmbH

YEP! TV Betriebs GmbH & Co. KG

m4e AG
m4e Television GmbH



aN UNsere aktiONÄre
Kennzahlen auf einen Blick  01		Unternehmensprofi	l		02  Vorwort des Vorstands  06  

m4e Aktie  09  Die m4e Gruppe 11

kONZerN-ZWiscHeNlaGebericHt
 Rahmenbedingungen  13  Geschäftsentwicklung  13  

Chancen- und Risikobericht  14  Nachtragsbericht  15  Prognosebericht  15

kONZerN-ZWiscHeNabscHlUss 
Anhang 18  Bilanz 25  Gesamtergebnisrechnung 27  Kapitalfl	ussrechnung	28

Eigenkapitalspiegel 29  

Finanzkalender 30  Impressum 31

Inhaltsverzeichnis



© 2013 March Entertainment Inc. / Studio Bozzetto / Giunti Editore - Studio Campedelli - RAIFICTION. All Rights Reserved. In association with m4e AG.
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Liebe Aktionärinnen, liebe Aktionäre,

die Erfolgsgeschichte unserer preisgekrönten TV-Serie „Mia and me®“ haben wir auch im 
ersten Halbjahr 2014 fortgeschrieben. Dies zeigt sich bereits ebenso positiv in unseren 
Zahlen. So ist es uns gelungen, in den ersten sechs Monaten des laufenden Geschäfts-
jahres einen Umsatzanstieg um rund 18 Prozent auf 9,5 Millionen Euro zu erwirtschaften 
(Vorjahr: 8,0 Millionen Euro). Das Ergebnis vor Zinsen (EBIT) erhöhte sich deutlich auf 
0,7 Millionen Euro (Vorjahr: 0,3 Millionen Euro). 

Den Schwerpunkt unserer Arbeit legten wir im Berichtszeitraum auf den weiteren Ausbau 
unseres Vermarktungskonzeptes von „Mia and me®“. Wir konnten die TV-Rechte unter 
anderem an CTC in Russland, Nick Junior in den USA, Nickelodeon in Großbritannien, 
Clan TV in Spanien und Gulli in Frankreich verkaufen. Damit sind wir nun in sämtlichen 
weltweiten Schlüsselmärkten vertreten. Mittlerweile wird die Serie in über 80 Ländern 

der Welt ausgestrahlt. Mit den Ausstrahlungen erzielen wir aktuell hervorragende Quoten.

Es ist das Herzstück unserer Strategie, eigene Inhalte über alle Verwertungskanäle zu vermarkten, denn damit kon-
trollieren wir sämtliche Aspekte des Markenaufbaus und sichern nachhaltiges Wachstum. Im ersten Halbjahr haben 
wir das internationale Lizenzprogramm zu „Mia and me®“ mit Hochdruck ausgebaut und sind nun auch in Russland 
vertreten. Der internationale Spielwarenhersteller Mattel brachte zu Beginn dieses Jahres die ersten Spielwaren 
(u. a. Puppen) auf den deutschen sowie europäischen Markt. Wir sind stolz darauf, dass wir als erstes deutsches 
Unternehmen in der Geschichte der deutschen Animation einen weltweiten Lizenzvertrag mit dem größten und 
erfolgreichsten Spielwarenunternehmen der Welt, dem US-Konzern Mattel, abgeschlossen haben. Wobei wichtige 
Markteinführungen in Nordamerika, Großbritannien, Skandinavien und  Russland noch bevorstehen. 
Deutschlands größter Schuheinzelhänder Deichmann präsentierte im Berichtszeitraum exklusiv die „Mia and me®“ 
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Schuhkollektion mit einer großen Promotionkampagne (inkl. TV-Werbung). Panini brachte trotz der großen 
Konkurrenz zur WM-Stickerkollektion parallel eine zweite „Mia and me®“ Stickerkollektion erfolgreich heraus. 
Im Frühjahr 2014 übertrafen die Verkaufszahlen von Bild- und Tonträgern sowie der „Mia and me®“-Bücher  
die Schwelle von 1 Million. Die Magazin-Ausgabe Nr. 4/14 von „Mia and me®“ verkaufte sich über 110.000 mal. 
Auch in der McDonalds Happy Meal Promotion „Lesehits: Buch auf. Fantasie an“ war „Mia and me®“ vertreten. 
Im Juli wurde die erste „Mia and me®“ Spiele-App für Smartphones und Tablets veröffentlicht, eine zweite folgt 
im Oktober 2014. 

„Mia and me®“ hat mittlerweile über 120 Lizenznehmer weltweit mit über 1.300 Produkten im Handel. Im 
Herbst 2014 bringt Mattel eine Erweiterung der „Mia and me®“-Spielwarenlinie in den Handel. Die zweite Staf-
fel von „Mia and me®“ wird Ende 2014/Anfang 2015 fertig gestellt sein. Die dritte Staffel der Erfolgsserie ist 
bereits	in	Entwicklung.	Auch	ein	Kinofilm	ist	in	Planung	und	soll	der	Marke	zusätzlichen	Auftrieb	geben.	All	diese	
Bausteine werden für eine langfristige Vermarktung und den Ausbau der Marke „Mia and me®“ sorgen.

Im Segment Pre-School stehen wir kurz vor der Fertigstellung der ersten 26 (von 52) Episoden von „Tip the 
Mouse“ (Leo Lausemaus). Die spannenden Abenteuern der kleinen Maus Tip wurden für Kinder im Alter von 3-7 
Jahren geschrieben. Die TV-Serie wird ihre deutsche Premiere Ende Oktober 2014 bei Super RTL, dem markt-
führenden Sender für Kinder- und Familienunterhaltung feiern. Weitere wichtige TV-Abschlüsse sind uns für „Tip 
the Mouse“ in Benelux und Frankreich gelungen. Gemeinsam mit Super RTL (gleichzeitig auch der deutsche 
Vermarkter der TV-Serie) konnten wir den Fürther Spielwaren-Giganten Simba Dickie Group als Spielwaren-
Partner für „Tip the Mouse“ gewinnen. Darüber hinaus haben wir und Super RTL Verträge u.a. mit Universum 
Film als Home Entertainment-Partner und Panini als Magazin-Partner abgeschlossen. 
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Wir arbeiten permanent am Ausbau unseres Portfolios an eigenen Inhalten und Lizenzrechten und an deren welt-
weiter Vermarktung. Mit der Vermarktung von eigenen IP-Rechten verfolgen wir die Strategie, im internationalen 
Medien- und Entertainment Markt die gesamte Wertschöpfungskette zu bedienen, von der Entwicklung der Idee 
bis hin zum fertigen Produkt. Damit sichern wir langfristig die Marktposition, das Wachstum und erhöhen nachhal-
tig	die	Profitabilität	der	m4e	Gruppe.	

Wir sehen für die m4e Gruppe in den nächsten Jahren ein enormes Chancen- und Wachstumspotenzial. Neben un-
serer Erfolgserie „Mia and me®“, die wir weiter nachhaltig ausbauen werden, verfügen wir über ein breites Spek-
trum an spannenden Themen. Unser Portfolio beinhaltet aktuell 12 eigene IP-Rechte, mehr als 130 Lizenzthemen 
sowie ein Programm von über 2.200 Episoden an Kinder- und Familienunterhaltung. Unser nächstes Highlight wird 
die Produktion der Pre-School-Animationsserie „Wissper“ sein, die wir zusammen mit dem Londoner Animations-
studio Absolutely Cuckoo produzieren. Die Fertigstellung ist für Ende 2015 geplant. Unser Schwerpunkt im laufen-
den Jahr und darüber hinaus ist und bleibt der Auf- und Ausbau eigener Marken, die Stärkung unserer Programm-
bibliothek und die damit verbundene Erhöhung von Umsatz, Ertrag und Marge.

Herzlichst

Ihr

Hans Ulrich Stoef, CEO m4e AG
September 2014

Michael Büttner, CFO m4e AG
September 2014
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Stand Juni 2014

aktionärsstruktur 

m4e aktie

Die	internationalen	Aktienmärkte	zeigten	sich	im	ersten	Halbjahr	in	einem	moderaten	Aufwärtstrend.	So	profitierte	der	deutsche	Leitindex	DAX	von	Rekorden	
an	den	US-Börsen	und	Hoffnungen	auf	eine	weiterhin	lockere	Geldpolitik	der	Europäischen	Zentralbank.	Als	die	EZB	diese	Hoffnungen	erfüllte,	schloss	der	DAX	
am 9. Juni erstmals über der Marke von 10.000 Punkten. Zum Ende des ersten Halbjahres drückten jedoch geopolitische Spannungen auf die Stimmung an den 
Börsen	und	bremsten	den	Höhenflug.	Der	DAX	eröffnete	das	Börsenjahr	am	02.	Januar	2014	bei	9.598	Punkten	und	schloss	das	erste	Halbjahr	am	30.	Juni	bei	
9.833 Punkten. Das entspricht einem Plus von rund 2,4 Prozent. Der Entry All Share Performance Index, in dem auch die Papiere der m4e AG notiert sind, konnte 
ebenfalls an den positiven Trend anknüpfen und verbuchte in den ersten sechs Monaten des laufenden Geschäftsjahres ein Plus von 1,3 Prozent.
  
Die m4e Aktie verzeichnete im ersten Halbjahr 2014 ein Kursplus von 6,5 Prozent. Die Anteilsscheine eröffneten das Börsenjahr 2014 mit einem Kurs von 3,24 
Euro. Der Höchstkurs der m4e Aktie betrug 3,89 Euro. Den Tiefstkurs im Berichtszeitraum verzeichnete die Aktie bei 3,00 Euro. Die Anteilsscheine beendeten das 
erste Börsenhalbjahr mit einem Schlusskurs von 3,45 Euro. Am 30. Juni 2014 lag die Marktkapitalisierung der m4e AG auf der Basis von 4.072.500 Aktien bei 
rund 14,1 Millionen Euro. Zum Bilanzstichtag 2013 lag die Marktkapitalisierung bei gleicher Aktienanzahl bei 12,9 Millionen Euro. 

Die Aktie der m4e AG notiert im Entry Standard der Frankfurter Wertpapierbörse. Im ersten Halbjahr 2014 verzeichneten die Papiere einen durchschnittlichen 
täglichen	Umsatz	von	1.442	Aktien.	Im	Geschäftsjahr	2013	lag	das	durchschnittliche	tägliche	Handelsvolumen	der	m4e-Aktien	(Xetra	und	Präsenzbörse	Frankfurt)	
bei 1.871 Aktien. 

Am 09. Juli 2014 informierte der Vorstand auf der ordentlichen Hauptversammlung seine Aktionäre über den Geschäftsverlauf des Jahres 2013 und stellte ihren 
Fragen. Auf der Aktionärsversammlung waren rund 89 Prozent des Grundkapitals der m4e AG vertreten. Die Anteilseigner stimmten in allen Tagesordnungs-
punkten den Vorschlägen der Verwaltung zu 100 Prozent zu. Die Tagesordnung sowie die Abstimmungsergebnisse können auf www.m4e.de eingesehen werden. 
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aktieninformationen

aktie m4e aG

ISIN DE000A0MSEQ3

WKN A0MSEQ

Börsenkürzel MU4

Aktienart/Stückelung Nennwertlose 
Inhaber-Stammaktien

Aktienanzahl

Zulassungssegment

4.072.500

Entry Standard

 

aktie m4e aG

Börsenplätze Frankfurt am Main

Branche Medien, Lizenzen,  
Intellectual Property Rights

Emissionspreis

Erstnotiz

Erstkurs

Designated Sponsor

EUR 6,50

19. Juli 2007

EUR 6,94

Close Brothers Seydler Bank AG

kursentwicklung 2014 m4e Equity
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Konzern-Zwischenlagebericht

Gesamtwirtschaftliche entwicklung 

Das Wachstum der Weltwirtschaft kam im ersten Halbjahr nur 
langsam in Fahrt. Die deutsche Wirtschaft hingegen gewann 
leicht an Dynamik. So verzeichnete das Bruttoinlandsprodukt 
nach einem guten Start auch im zweiten Quartal 2014 einen 
Anstieg um 0,8 Prozent gegenüber dem zweiten Quartal 2013. 
Damit hat die deutsche Wirtschaft zwar im Vergleich zum Vorjahr 
an Dynamik verloren, konnte aber dennoch weiter zulegen. 
Grund für den moderaten Aufwärtstrend sind die verbesserte 
Stimmung der Verbraucher und Exportwirtschaft. Die Industrie 
ist gut in das Jahr 2014 gestartet und dürfte im Gesamtjahr real 
rund vier Prozent mehr produzieren als 2013.

Die Wirtschaft in der Eurozone verzeichnete im ersten Viertel-
jahr des laufenden Jahres ein kleines Wachstum um 0,2 Prozent 
gegenüber dem Schlussquartal 2013. Für das zweite Quartal ist 
ebenfalls eine Fast-Stagnation zu erwarten und für das verblei-
bende Halbjahr eine leichte Beschleunigung.
 
branchenentwicklung

In Zeiten niedriger Zinsen bleiben auch die Deutschen dem 
Motto treu: Kaufen statt Sparen. Der GFK-Konsumklimaindex 
erreichte zum Ende des ersten Halbjahres einen neuen Höchst-
stand seit 2006. Ursächlich dafür sind die anhaltende Konsum-
laune,	die	gute	Lage	am	Arbeitsmarkt	und	die	niedrige	Infl	ation.	
Der Umsatz im Einzelhandel in Deutschland ist laut dem HDE 
(Handelverband Deutschland) im ersten Halbjahr 2014 nominal 
um 2 Prozent gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum 

gestiegen. Damit hat sich das Wachstum in der für die m4e AG 
wichtigen Branche stabil fortgesetzt.

Für das Gesamtjahr 2014 erwartet der Hauptverband des Deut-
schen Einzelhandels (HDE) eine insgesamt positive Geschäftslage 
mit einem Wachstum von nominal 1,0 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr. 

Aktuelle Zahlen zur Branchenentwicklung im deutschen Spielwa-
ren- sowie Home- und Entertainment Markt lagen zum Zeitpunkt 
der Erstellung des Halbjahresberichtes nicht vor.

Umsatzentwicklung und ertragslage

Die m4e AG erzielte im ersten Halbjahr 2014 eine Umsatzstei-
gerung von rund 18 Prozent auf 9,5 Millionen Euro (Vorjahr: 
8,0 Millionen Euro). Der Gewinn vor Zinsen und Steuern (EBIT) 
konnte im laufenden Geschäftsjahr ebenfalls auf 0,7 Millionen 
Euro (Vorjahr: 0,3 Millionen Euro) deutlich gesteigert werden. 
Unter Berücksichtigung von Steuern, Zinsen und Minderheiten 
belief sich das Halbjahresergebnis auf minus 0,1 Millionen Euro 
und blieb damit unverändert im Vergleich zum Vorjahr. Auf der 
Basis von 4,07 Millionen Aktien errechnet sich zum 30. Juni 2014 
aus dem Halbjahresgewinn ein Ergebnis je Aktie in Höhe von 
minus 0,03 Euro (verwässert / unverwässert), (Vorjahr:  minus 
0,03 Euro).

RAHMENBEDINGUNGEN

GESCHÄFTSENTWICKLUNG
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Finanzlage

Die Bilanzsumme betrug zum 30. Juni 2014 rund 22,9 Millionen 
Euro (31. Dezember 2013: 21,0 Millionen Euro). Das Eigenkapital 
belief sich zum Ende des Berichtszeitraums auf ca. 12,9 Millionen 
Euro (31. Dezember 2013: 12,6 Millionen Euro). Damit ergibt 
sich eine Eigenkapitalquote in Höhe von ca. 56,5 Prozent (Bilanz-
stichtag 31. Dezember 2013: ca. 59,8 Prozent). 

Im	Berichtszeitraum	wurde	ein	Cashflow	aus	laufender	Ge-
schäftstätigkeit von 1,2 Millionen Euro ausgewiesen (Vorjahr: 
minus	0,4	Millionen	Euro).	Der	Cashflow	aus	Investitionstätig-
keit betrug im ersten Halbjahr 2014 minus 1,3 Millionen Euro 
(Vorjahr: minus 0,1 Millionen Euro). Die Investitionszahlungen 
betreffen im Wesentlichen die Entwicklung und Herstellung von 
eigenen	Filmformaten.	Der	Cashflow	aus	Finanzierungstätigkeit	
ergibt	zum	30.	Juni	2014	einen	Zufluss	von	ca.	0,04	Millionen	
Euro (Vorjahr: 0,5 Millionen Euro) und war im Wesentlichen 
geprägt von der Inanspruchnahme von Kreditlinien. 

Vermögenslage

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betrugen im 
ersten Halbjahr 5,3 Millionen Euro (31. Dezember 2013: 2,6 
Millionen Euro). Der Anstieg basiert auf den guten Verkaufszah-
len und weiteren Vertragsabschlüssen von „Mia and me®“. Die 
langfristigen Vermögenswerte ohne Anteile verbundener Unter-
nehmen und latenter Steuern beliefen sich auf 13,8 Millionen 
Euro (31. Dezember 2013: 12,7 Millionen Euro). Ihr Anteil an der 

Bilanzsumme betrug damit ca. 60,3 Prozent (31. Dezember 2013: 
60,5 Prozent). 

Bei den Passiva betrugen die kurzfristigen Verbindlichkeiten im 
ersten Halbjahr 8,8 Millionen Euro (31. Dezember 2013: 7,5 Milli-
onen Euro). Der Anstieg der kurzfristigen Verbindlichkeiten ist im 
Wesentlichen begründet durch die noch nicht gezahlten Lizenzver-
bindlichkeiten, deren Fälligkeit nach dem 30. Juni 2014 liegt. Die 
langfristigen Verbindlichkeiten betrugen ca. 1,1 Millionen Euro (31. 
Dezember 2013: 1,0 Millionen Euro) und beinhalten die latenten 
Steuern des Konzerns zum 30. Juni 2014

Mitarbeiter

Zum 30. Juni 2014 beschäftigte der m4e-Konzern 26 Mitarbeiter 
(31. Dezember 2013: 28 Mitarbeiter). Das entspricht einem Rück-
gang um 7,1 Prozent gegenüber dem Jahresende 2013.

CHANCEN- UND RISIKOBERICHT

Für eine ausführliche Darstellung der Chancen und Risiken unse-
res Geschäfts sowie des Risiko- und Chancenmanagementsystems 
verweisen wir auf die entsprechenden Ausführungen in unserem 
Geschäftsbericht 2013 ab Seite 25, der auf der Homepage des 
Unternehmens veröffentlicht ist. Gegenüber dem Geschäftsbericht 
2013 ergaben sich keine wesentlichen Änderungen. Nach derzeit 
vorliegenden Informationen und Erkenntnissen weisen die ge-
nannten Risiken weder einzeln noch in ihrer Gesamtheit bestands-
gefährdenden Charakter für die Gesellschaft auf.
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NACHTRAGSBERICHT

Am 9. Juli 2014 informierte der Vorstand auf der ordentlichen 
Hauptversammlung in Höhenkirchen-Siegertsbrunn seine Aktio-
näre über den Geschäftsverlauf des Jahres 2013 und stellte sich 
ihren Fragen. Auf der Aktionärsversammlung waren rund 88,9 
Prozent des Grundkapitals der m4e AG vertreten. Die Aktionäre 
folgten den Anträgen der Verwaltung zu 100 Prozent. Dies un-
termauert erneut das große Vertrauen der Aktionäre in die Arbeit 
des Vorstands. Die Tagesordnung sowie die Abstimmungsergeb-
nisse können auf www.m4e.de eingesehen werden.

Nach Ende des Berichtszeitraums hat die m4e AG eine Kapitaler-
höhung aus genehmigtem Kapital unter Ausschluss des Bezugs-
rechts der Aktionäre durchgeführt. Das Grundkapital wurde von 
EUR 4.072.500,00 um EUR 407.250,00 auf EUR 4.479.750,00 
durch Ausgabe von 407.250 neuen auf den Inhaber lautenden 
Stückaktien erhöht. Die neuen Aktien wurden bei institutionellen 
Investoren im Rahmen einer Privatplatzierung zu einem Preis 
von EUR 3,27 je Aktie platziert. Die Transaktion wurde durch 
die Hauck & Aufhäuser Privatbankiers KGaA, Frankfurt am Main 
begleitet.	Aus	der	Kapitalerhöhung	fließt	der	Gesellschaft	ein	
Bruttoemissionserlös in Höhe von EUR 1,33 Mio. zu. Die Mittel 
aus	der	Kapitalerhöhung	sollen	vorrangig	der	Wachstumsfinan-
zierung der weltweiten Erfolgsserie „Mia and me®“ dienen sowie 
für Investitionen in weitere neue Inhalte verwendet werden.

Die zum 30. Juni 2014 ausgewiesene Wandelschuldverschreibung 
in Höhe von TEUR 1.335 wurde nach dem Abschlussstichtag an 
die Wandelschuldinhaber zurückgezahlt. Bislang wurden nominal 

TEUR 1.000 der Wandelschuldverschreibung zu angepassten 
Konditionen (geringerer Zinssatz i.H.v. 6,00% und Laufzeitverlän-
gerung bis Dezember 2016) bei neuen Investoren platziert. Die 
restlichen Wandelschuldverschreibungen von nominal TEUR 335 
sollen ebenfalls umplatziert werden. 

Am 18. September 2014 veröffentlichte das renommierte Re-
searchhaus Hauck & Aufhäuser eine Studie über die m4e Aktie. 
Analyst	Leonhard	Bayer	empfiehlt	die	m4e	Aktie	darin	zum	Kauf	
mit einem Kursziel von 5,60 EUR.

Weitere Ereignisse, die von wesentlicher Bedeutung sind und zu 
einer veränderten Beurteilung des Unternehmens führen könn-
ten, sind nach dem Zwischenabschlussstichtag und dem Erstel-
lungsdatum dieses Berichts nicht eingetreten.
 
PROGNOSEBERICHT

Gesamtwirtschaftliche entwicklung

Für 2014 prognostizieren die Konjunkturexperten der Wirt-
schaftsforschungsinstitute ein BIP-Wachstum der Eurozone von 
rund einem Prozent. Für 2015 rechnen die Ökonomen für den 
Währungsraum mit einem Plus von 1,5 Prozent. Besser sieht es 
in Deutschland aus. In der größten Volkswirtschaft der Eurozo-
ne soll die Wirtschaftsleistung 2014 und 2015 jeweils um rund 
1,5 und 2,0 Prozent expandieren. Die Binnennachfrage stellt 
dabei die wichtigste Wachstumssäule dar. Der Ausblick für die 
Exporte ist eher verhalten. Hier sind die Risiken auf Grund der 
Währungsturbulenzen in einigen großen Schwellenländern größer 
geworden.
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Für 2014 wird bei anziehender Konjunktur ein weltweites Plus 
des Bruttoinlandsprodukts um 3,9 Prozent prognostiziert.
Der IWF sieht Deutschland als Stabilitätsanker innerhalb Europas 
und rechnet für das laufende Jahr mit einem Wachstum von 0,3 
Prozent und für 2014 mit 1,3 Prozent. 

branchenperspektive

Laut dem HDE-Konjunkturindex HANDELSkix vom Juli 2014 sind 
die Geschäftserwartungen der deutschen Einzelhändler für das 
zweite Halbjahr positiv. So erholt sich der Indexwert laut Aussage 
der Experten des HDE und steigt um 5,8 Indexpunkte auf 109,7 
Punkte. Auch die Erwartung an die Geschäftsentwicklung in den 
kommenden drei Monaten steigt um 1,4 Indexpunkte. Insgesamt 
tragen die stabile Lage am Arbeitsmarkt sowie steigende Löhne 
und Gehälter zu einer guten Konsumstimmung bei.
Gegenüber der ausführlichen Darstellung der Branchenperspekti-
ven der m4e AG ab Seite 28 im Geschäftsbericht 2013 haben sich 
keine wesentlichen Änderungen ergeben.

erwartete ertrags- und Finanzlage

Der Vorstand hält vor dem Hintergrund der aussichtsreichen 
Vermarktungsthemen des Konzerns am weiteren Umsatz- und 
Ergebniswachstum der Unternehmensgruppe fest. Der Schwer-
punkt der Unternehmensstrategie ist und bleibt der weitere Auf- 
und Ausbau eigener Marken, die Stärkung unserer Programmbi-
bliothek und die damit verbundene Erhöhung von Umsatz, Ertrag 
und Marge.

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwen-
denden Rechnungslegungsgrundsätzen für die Zwischenbericht-
erstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischen-
lagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäfts-
ergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, 
dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der 
voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden 
Geschäftsjahr beschrieben sind.

Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 30. September 2014

Hans Ulrich Stoef  Michael Büttner
        
CEO, m4e AG  CFO, m4e AG
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  konzern-Zwischenabschluss



a. GrUNDsÄtZe Der kONZerNrecHNUNGsleGUNG

1. allgemeine angaben

Als Konzernobergesellschaft erstellt die m4e AG mit Sitz in 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Altlaufstraße 42, eingetragen im 
Handelsregister des Amtsgerichtes München unter der Nummer 
HRB 167927 den Konzernabschluss für die gesamte m4e Gruppe. 
Die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmens ist die Verwaltung 
und Vertrieb von Lizenz- und Nutzungsrechten an Persönlichkeits-
rechten, Urheberrechten sowie gewerblichen Schutzrechten, 
insbesondere von Rechten aus dem Bereich Sport, Film, Video- 
und Fotoproduktionen und Merchandising, Herstellung von TV-
Produktionen, Videoproduktionen, Internetproduktionen, Musik-
produktionen sowie Werbung und Pressearbeit und alle damit 
zusammenhängenden Dienstleistungen sowie Betrieb von Fern-
sehsendern entsprechend den regulatorischen Vorgaben. Genehmi-
gungspflichtige	Tätigkeiten	sind	nicht	Gegenstand	der	Gesellschaft.

Die m4e AG ist seit dem 19. Juli 2007 im Entry Standard des Open 
Market Segments (Freiverkehr) der Frankfurter Wertpapierbörse 
notiert.

Die m4e Gruppe beinhaltet zum 30. Juni 2014 die vollkonsoli-
dierten Gesellschaften m4e AG, Tex-ass Textilvertriebs GmbH, 
Telescreen B.V., Lucky Punch GmbH und m4e Television GmbH. 
Im Vergleich zum Konzernjahresabschluss zum 31.12.2013 haben 
sich keine Änderungen im Konsolidierungskreis der vollkonsolidier- 
ten Tochtergesellschaften ergeben.

Aus rechentechnischen Gründen können in Tabellen und bei Ver-
weisen Rundungsdifferenzen zu den sich mathematisch exakt 
ergebenden Werten (TEUR, Geldeinheiten, Prozentangaben, 
usw.) auftreten.

2. rechnungslegung nach international Financial 
reporting standards (iFrs)

Der Konzernabschluss der m4e AG, Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2014 bis 30. Juni 2014 steht 
im Einklang mit den International Financial Reporting Standards 
(IFRS) bzw. den International Accounting Standards (IAS) des 
International Accounting Standards Board (IASB), London/Eng-
land, soweit sie von der EU übernommen wurden. 

Die m4e AG erstellt als oberstes Mutterunternehmen freiwillig 
einen Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2014.

3. konsolidierungskreis

Die m4e AG erstellt als oberstes Mutterunternehmen den vor-
liegenden Konzernzwischenabschluss, in den die Abschlüsse der 
Tochterunternehmen ab dem Zeitpunkt mit einbezogen werden, 
ab dem eine wirtschaftliche Beherrschung (Control Prinzip) seitens 
der m4e AG über die Tochterunternehmen besteht.

Der Konsolidierungskreis umfasst einschließlich der Mutterge-
sellschaft fünf inländische Unternehmen sowie drei ausländische 
Unternehmen, die im Einzelnen in der nachfolgenden Aufstellung 

Erläuterungen zum Konzern-Zwischenabschluss
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des Konzernanteilsbesitzes aufgeführt sind:

Gesellschaft
anteils-   

besitz
konsolidierungs-

methode 

m4e AG, Höhenkirchen- 
Siegertsbrunn

Mutterunternehmen

Telescreen B.V., Hilversum/
Niederlande

100% Vollkonsolidierung

Tex-ass Textilvertriebs GmbH, 
Essen

100% Vollkonsolidierung

Deja Vu B.V., Hilversum/
Niederlande

50% At-Equity

Lucky Punch GmbH, 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

50% Vollkonsolidierung

Zodiak B.V.
Hilversum/Niederlande

25% At-Equity

m4e Television GmbH, 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn

100% Vollkonsolidierung

YEP! TV Betriebs GmbH & Co. 
KG, Ismaning

48% At-Equity

Es haben sich im Vergleich zum Konzernabschluss zum 31.12.2013 nur 
Änderungen bei den At-Equity konsolidierten Gesellschaften ergeben. 
2% der Anteile an der Ende 2012 gegründeten Gesellschaft YEP! TV 
Betriebs GmbH & Co. KG, Ismaning (48%) wurden im ersten Halb-
jahr 2014 zum Buchwert in Höhe von EUR 20.000,00 übertragen. Die 
Transaktion hatte keine Auswirkungen auf das Ergebnis im Konzern.

4. konsolidierungsgrundsätze

Es werden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
angewandt wie im letzten Jahresabschluss zum 31.12.2013. In-
soweit verweisen wir auf den Konzernabschluss der m4e AG zum 
31.12.2013.

b. erlÄUterUNGeN ZUr iFrs-kONZerNbilaNZ ZUM  
30. jUNi 2014

LANGFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

(1) immaterielle Vermögenswerte

Die Position setzt sich wie folgt zusammen:

teUr teUr

30.06.2014 31.12.2013

Geschäfts- oder Firmenwert 7.806 7.806

Kundenstamm 29 123

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 5.816 4.641

13.651 12.570

(2) anteile an assoziierten Unternehmen

Zwei Prozent der Anteile an der YEP! TV Betriebs GmbH & Co. 
KG wurden im Januar 2014 zu einem Verkaufspreis (Buchwert) in 
Höhe von TEUR 20 verkauft. 
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Desweiteren hat sich bei der YEP! TV Betriebs GmbH & Co. KG im 
ersten Halbjahr 2014 ein anteiliger Verlust in Höhe von TEUR 94 
aufgrund von Anlaufkosten des Sendebetriebes ergeben.
 
Insgesamt ergeben sich die At-Equity Beteiligungswerte zu TEUR 
478 (Vj.: TEUR 615).

(3) latente steuern

Bei den latenten Steuern haben sich im Vergleich zum Konzern-
abschluss 2013 keine Bilanzierungs- oder Bewertungsänderungen 
ergeben. Die aktiven latenten Steuern fallen mit TEUR 244 (TEUR 
218) aufgrund gestiegener Verlustvorträge bei der Telescreen B.V. 
leicht höher aus. Die Erhöhung der passiven latenten Steuern auf 
TEUR 1.142 (Vj.: TEUR 982) ergibt sich aufgrund verminderter Ver-
lustvorträge sowie der Aktivierung von Entwicklungskosten in den 
deutschen Konzerngesellschaften.

KURZFRISTIGE VERMÖGENSWERTE

(4) Forderungen/Verbindlichkeiten aus lieferungen und 
leistungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen mit TEUR 5.275 
(Vj.: TEUR 2.599) wurden aufgrund weiterer Vertragsabschlüs-
se und guten Absatzzahlen bei „Mia and me®“ Lizenzprodukten 
erhöht. Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen mit 
TEUR 5.054 (Vj.: TEUR 4.046) wurden bedingt durch noch nicht ge-
zahlte Lizenzgeberverbindlichkeiten im ersten Halbjahr 2014 erhöht.

(5a) kapitalrücklage    

Für die noch nicht eingetragene und damit noch nicht wirksame 
Kapitalerhöhung waren zum 30.06.2014 Kapitalbeschaffungskosten 
in Höhe von TEUR 16 angefallen. Dementsprechend wurden diese 
Kosten abzüglich der latenten Steuern in Höhe von TEUR 5 passi-
visch abgegrenzt. Nach der Eintragung der Kapitalerhöhung werden 
diese Kosten mit der Kapitalrücklage verrechnet.

(5b) anteile Minderheiten

Die Anteile von Minderheiten setzen sich aus dem sich aus der Erst-
konsolidierung ergebenden Minderheitenanteil am Eigenkapital der 
Lucky Punch GmbH in Höhe von TEUR 13 (Vj.: TEUR 13) sowie dem 
anteiligen Ergebnis seit Erstkonsolidierung der Lucky Punch GmbH 
in Höhe von TEUR 1.503 (Vj.: TEUR 1.034) zusammen.

c. erlÄUterUNGeN ZUr iFrs-kONZerNGeWiNN-  
UND -VerlUstrecHNUNG ZUM 30. jUNi 2014

(1) sonstige betriebliche erträge

In den sonstigen betrieblichen Erträgen wird ein Konsolidierungs-
ergebnis aufgrund des Abgangs von 2% an der YEP! TV Betriebs 
GmbH & Co. KG in Höhe von TEUR 0 ausgewiesen (Verkaufswert: 
TEUR 20, Buchwert: TEUR 20). Stille Reserven oder Lasten waren 
nicht vorhanden.
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(2) ergebnisanteil aus assoziierten Unternehmen

Der Ergebnisanteil aus assoziierten Unternehmen TEUR -111 
(Vj.: TEUR -47) resultiert aus der 25 %-Beteiligung an der Zodi-
ak B.V. in Höhe von TEUR 0 (Vj.: TEUR 0), aus der 50 %-Beteili-
gung an der Deja Vu B.V. in Höhe von TEUR -17 (Vj.: TEUR -15) 
sowie der 48 %-Beteiligung an der YEP! TV Betriebs GmbH & Co. 
KG in Höhe von TEUR -94 (Vj.: TEUR -32).

D. seGMeNtbericHterstattUNG

Die Abgrenzung der Segmente erfolgt gem. IFRS 8 aufgrund der 
internen Organisationsstruktur. Der Vorstand steuert die Unter-
nehmensaktivitäten auf Grundlage der monatlich zu Verfügung 
gestellten Finanzinformationen für Teilaktivitäten des Konzerns, 
die Produkte vertreiben und Dienstleistungen erbringen. Hierbei 
handelt es sich um die beiden Segmente Lizenzgeschäft und Han-
delswarengeschäft, die zudem auch in den rechtlich selbständigen 
Konzernunternehmen aufgeteilt sind.

Im Segment Lizenzgeschäft ist insbesondere das Kerngeschäft 
der m4e AG, der Telescreen B.V., der m4e Television GmbH und 
der Lucky Punch GmbH enthalten. Unter Lizenzgeschäft wird 
die Vermarktung von Intellectual Property (IP-)Rechten verstan-
den. Hierbei werden sowohl eigene Rechte sowie die Rechte von 
Dritten (Agenturgeschäft) vermarktet. Der Konzern betreibt dieses 
Geschäft im Wesentlichen von Deutschland aus.

Das Segment Handelswarengeschäft ist insbesondere in der Toch-
tergesellschaft Tex-ass Textilvertriebs GmbH gebündelt. Hierbei 
werden in erster Linie lizenzierte Textilartikel produziert und an 

große Warenhäuser vertrieben. Der Konzern betreibt dieses Ge-
schäft nur von Deutschland aus.

Die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in den oben beschriebe-
nen Segmenten ist wie folgt dargestellt.
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segmentinformationen 01.01.2014-30.06.2014

in teUr
lizenz- 

geschäft Handelswaren konzern

Umsatzerlöse extern 4.683 5.801 10.484

Intersegmentumsätze -969 0 -969

Umsatzerlöse gesamt 3.714 5.801 9.515

Materialaufwendungen 1.460 4.992 6.452

Segmentabschreibungen 370 61 431

übrige Aufwend./Erträge 1.480 467 1.947

Segmentergebnis (EBIT) 404 281 685

Zinserträge 8 0 8

Zinsaufwendungen 96 0 96

Anteil aus assoz. Untern. -111 -111

Ergebnis vor Steuern 205 281 486

Steuern 155

Konzern-Jahreserg. vor Minderh. 331

Minderheiten -468

Konzern-Jahreserg. nach Minderh. -137

Segmentvermögen 14.408 8.460 22.868

davon Auslandsverm. 2.567 0

Segmentschulden 7.920 2.023 9.943

davon Auslandsschulden 714 0

Segmentinvestitionen 1.382 0 1.382

davon Auslandsinvestitionen 0 0

segmentinformationen 01.01.2013 - 30.06.2013

in teUr
lizenz- 

geschäft Handelswaren konzern

Umsatzerlöse extern 3.036 5.932 8.968

Intersegmentumsätze -934 0 -934

Umsatzerlöse gesamt 2.102 5.932 8.034

Materialaufwendungen 405 5.039 5.444

Segmentabschreibungen 418 65 483

übrige Aufwend./Erträge 1.270 511 1.781

Segmentergebnis (EBIT) 9 317 326

Zinserträge 11 0 11

Zinsaufwendungen 90 0 90

Anteil aus assoz. Untern. -47 -47

Ergebnis vor Steuern -117 317 200

Steuern 61

Konzern-Jahreserg. vor Minderh. 139

Minderheiten -280

Konzern-Jahreserg. nach Minderh. -141

Segmentvermögen 11.124 7.828 19.104

davon Auslandsverm. 3.352 0

Segmentschulden 5.241 1.667 6.908

davon Auslandsschulden 685 0

Segmentinvestitionen 126 12 138

davon Auslandsinvestitionen 2 0
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e. sONstiGe erlÄUterUNGeN UND aNGabeN

Die Konzernmuttergesellschaft, m4e AG, hat ihren Verwaltungssitz 
im Geschäftsjahr 2014 in Höhenkirchen-Siegertsbrunn.

(1) angaben über beziehungen zu nahestehenden  
      Personen und Unternehmen

Als nahestehende Personen oder Unternehmen, so genannte 
„related parties“ im Sinne des IAS 24, gelten Personen bzw. Unter-
nehmen,	die	vom	berichtenden	Unternehmen	beeinflusst	werden	
können	bzw.	die	auf	das	Unternehmen	Einfluss	nehmen	können.	
Als „related party“ kommen z. B. Personen oder Unternehmen mit 
Schlüsselfunktion in Betracht. 

Dienstleistungsbeziehungen bestanden im Berichtzeitraum mit 
nahe stehenden Personen. Bei den Beziehungen zu nahestehen-
den Personen handelt es sich um von Mitgliedern des Aufsichts-
rats	erbrachte	finanzielle	Leistungen.	Die	Leistungen	wurden	
ausschließlich an die Konzernmutter, m4e AG, erbracht. Dabei 
ergeben sich im Berichtszeitraum TEUR 55 (Vj.: TEUR 55) für 
finanzielle	Leistungen,	wobei	zum	30.	Juni	2014	noch	sonstige	
Verbindlichkeiten in Höhe von TEUR 55 (Vj.: TEUR 55) zu Buche 
standen. Für die wirtschaftliche Beratung wurden TEUR 0 (Vj.: 
TEUR 25) aufgewendet; hier war zum 30. Juni 2014 kein Saldo bei 
den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen verzeichnet 
(Vj.: TEUR 0). 

Die	Dienstleistungen	und	finanziellen	Leistungen	wurden	zu	übli-
chen Marktpreisen bezogen.

(2) arbeitnehmer

Im Jahresdurchschnitt waren im Konzern 26 (Vj.: 28) Mitarbeiter 
beschäftigt. Davon entfallen auf die Tex-ass Textilvertriebs GmbH 
11 (Vj.: 12) Mitarbeiter, auf die m4e AG 11 (Vj.: 11) Mitarbeiter 
und auf die Telescreen B.V. 4 (Vj.: 4) Mitarbeiter.

(3) Organe der m4e aG

Vorstand

Mitglieder des Vorstands waren im Geschäftsjahr 2014:

•	 Herr Hans Ulrich Stoef, Oberpframmern, Kaufmann,  
 Vorstandsvorsitzender und Vorstand Marketing, Vertrieb,  
 Einkauf und Produktion

•	 Herr Michael Büttner, Oberpframmern, Kaufmann,  
 Vorstand Finanzen, Controlling und Investor Relations

aufsichtsrat

Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr an:

•	 Herr Oliver Jansen, Kaufmann, Deutschland (Vorsitzender)

•	 Herr Andreas Kinsky, Kaufmann, Österreich  
     (stellv. Vorsitzender)

•	 Cees Wessels, Kaufmann, Niederlande 
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(4) Wesentliche ereignisse nach dem 30. juni 2014

Im Juli 2014 hat die m4e AG eine Kapitalerhöhung aus geneh-
migtem Kapital unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktionäre 
durchgeführt. Das Grundkapital wurde von EUR 4.072.500,00 
um EUR 407.250,00 auf EUR 4.479.750,00 durch Ausgabe von 
407.250 neuen auf den Inhaber lautenden Stückaktien erhöht. Die 
neuen Aktien wurden bei institutionellen Investoren im Rahmen 
einer Privatplatzierung zu einem Preis von EUR 3,27 je Aktie plat-
ziert.	Aus	der	Kapitalerhöhung	fließt	der	Gesellschaft	ein	Brutto-
emissionserlös in Höhe von EUR 1,33 Mio. zu. Die Eintragung und 
Einzahlung der Kapitalerhöhung erfolgte im Juli 2014. 

Die zum 30.06.2014 ausgewiesene Wandelschuldverschreibung in 
Höhe von TEUR 1.335 wurde nach dem Abschlussstichtag an die 
Wandelschuldinhaber zurückgezahlt und bislang wurden nomi-
nal TEUR 1.000 der Wandelschuldverschreibung zu angepassten 
Konditionen (geringerer Zinssatz i.H.v. 6,00% und Laufzeitverlän-
gerung bis Dezember 2016) bei neuen Investoren platziert. Die 
restlichen Wandelschuldverschreibungen von nominal TEUR 335 
sollen ebenfalls umplatziert werden.

Höhenkirchen-Siegertsbrunn, den 30. September 2014

m4e AG
Der Vorstand

Hans Ulrich Stoef   Michael Büttner
CEO    CFO
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Konzernbilanz zum 30. Juni 2014

aktiVa erläuterungen 30.06.2014 31.12.2013 

eUr eUr

i. laNGFristiGe VerMöGeNsWerte

1. Immaterielle Vermögenswerte

a. Geschäfts- oder Firmenwert B.1 7.806.318,51 7.806.318,51

b. Kundenstamm B.1 29.142,85 122.916,67

c. Sonstige immaterielle Vermögenswerte B.1 5.815.105,17 4.640.899,52

13.650.566,53 12.570.134,70

2. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 144.449,53 157.080,00

3. At Equity bewertete Finanzanlagen B.2 477.618,24 614.578,97

4. Aktive latente Steuern B.3 243.741,48 217.786,23

laNGFristiGes VerMöGeN, GesaMt 14.516.375,78 13.559.579,90

ii. kUrZFristiGe VerMöGeNsWerte

1. Unfertige Erzeugnisse 235.668,42 194.495,00

2. Fertige Erzeugnisse und Waren 527.822,56 833.964,12

3. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen B.4 5.274.879,26 2.599.385,11

4. Forderungen gegenüber Beteiligungsunternehmen 270.173,99 266.792,88

5. Sonstige Vermögenswerte 1.547.371,96 2.993.520,12

6. Steuerforderungen 425.435,36 424.753,00

7. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 70.326,88 182.131,79

kUrZFristiGes VerMöGeN, GesaMt 8.351.678,43 7.495.042,02

VerMöGeN, GesaMt 22.868.054,21 21.054.621,92
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PassiVa erläuterungen 30.06.2014 31.12.2013 

eUr eUr

i. eiGeNkaPital

1. Gezeichnetes Kapital 4.072.500,00 4.072.500,00

2. Kapitalrücklage 7.204.470,63 7.204.470,63

3. Ergebnisvortrag 270.167,39 205.100,40

4. Jahresüberschuss -136.818,66 65.066,99

5. Minderheiten B.5b 1.515.179,60 1.047.169,99

eiGeNkaPital, GesaMt 12.925.498,96 12.594.308,00

ii. laNGFristiGe scHUlDeN

1. Passive latente Steuern B.3 1.141.630,57 982.101,34

laNGFristiGe scHUlDeN, GesaMt 1.141.630,57 982.101,34

iii. kUrZFristiGe scHUlDeN

1. Kurzfristige Rückstellungen

a. Steuerrückstellungen 11.927,00 11.927,00

b. Sonstige Rückstellungen 25.021,23 154.224,31

36.948,23 166.151,31

2. Kurzfristige Verbindlichkeiten

a. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 956.646,59 919.424,41

b. Wandelschuldverschreibungen 1.334.960,00 1.334.960,00

c. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen B.4 5.054.238,84 4.046.079,47

d. Abgegrenzte Verbindlichkeiten 330.729,30 294.454,55

e. Sonstige Verbindlichkeiten 1.087.401,72 717.142,84

8.763.976,45 7.312.061,27

kUrZFristiGe scHUlDeN, GesaMt 8.800.924,68 7.478.212,58

scHUlDeN, GesaMt 9.942.555,25 8.460.313,92

sUMMe eiGeNkaPital UND scHUlDeN 22.868.054,21      21.054.621,92
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erläuterungen
01.01.2014-
30.06.2014

01.01.2013-
30.06.2013

eUr eUr

I. Umsatzerlöse 9.514.771,55 8.033.637,86

II. Spezielle betriebliche Aufwendungen

1. Materialaufwand - 6.452.043,45 - 5.442.837,69

2. Personalaufwand - 1.137.775,76 - 1.146.180,01

3. Abschreibungen - 430.892,89 - 483.888,12

III. Sonstige Betriebliche Erträge und Aufwendungen

1. Sonstige betriebliche Erträge C.1 50.205,56 64.859,38

2. Sonstige betriebliche Aufwendungen - 858.474,12 - 699.330,08

betriebsergebnis 685.790,89 326.261,34

IV. Finanzergebnis

1. Ergebnis At Equity bewerteter Unternehmen C.2 - 111.231,10 - 47.230,71 

2. Finanzerträge 8.295,42 11.103,91

3. Finanzaufwand - 96.302,46 - 89.780,81

ergebnis vor steuern 486.552,75 200.353,73

V. Ertragssteuern - 155.361,80 - 62.070,88

Vi. jahresüberschuss vor Minderheiten 331.190,95 138.282,85

VII.   Minderheiten - 468.009,61 - 279.464,94

Viii. jahresüberschuss nach Minderheiten - 136.818,66 -141.182,09

iX.      ergebnisneutral erfasste einkommensbestandteile

1. Ergebnis aus der Währungsumrechnung 0,00 0,00

2a.			Ergebnisneutrale	Bewertung	von	Cashflow	Hedges 0,00 1.018,22

2b.   Abzüglich latenter Steuern 0,00 - 295,28

X. Gesamtergebnis des Geschäftsjahres - 136.818,66 - 140.459,15

ergebnis je aktie

Unverwässertes / Verwässertes Ergebnis je Aktie C.11 - 0,03 / - 0,03 - 0,03 / - 0,03

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
zum 30. Juni 2014
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 erläuterungen 30.06.2014 30.06.2013

teUr teUr

konzernjahresergebnis (vor Minderheitenanteilen) 331 138

+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 431 484

+ Zinszahlungen 0 0

-/+ Ab-/Zunahme der Rückstellungen inkl. latente Steuern 67 - 780

+/- Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge 0 0

-/+ Zu-/Abnahme der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die 
nicht der Investitions- oder Finanztätigkeit zuzuordnen sind inkl. latenter Steuern - 994 2.042

+/- Zu-/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, 
die nicht der Investitions- oder Finanztätigkeit zuzuordnen sind 1.378 - 2.297

= Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 1.213 - 413

-/+ Aus-/Einzahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte - 1.382 - 138

-/+ Aus-/Einzahlungen für den Erwerb von Tochterunternehmen 20 0

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit - 1.362 - 138

+/- Ein-/Auszahlungen aus Finanzkrediten 37 514

+/- Wandelschuldverschreibungen 0 0

- Zinszahlungen 0 0

= Cashflow aus Finanzierungstätigkeit 37 514

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands - 112 - 38

Konsolidierungsbedingte Veränderung 0 0

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 182 219

= Finanzmittelbestand am ende der Periode 70 181

Konzern-Kapitalflussrechnung zum 30. Juni 2014
28

Kapitalflussrechnung



Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals zum 30.06.2014

Gezeichnetes Kapital

in eUr
anhang  

tZ

Anzahl aus- 
gegebener  

Stückaktien
Nennwert  

(rechnerisch)
Kapital- 

rücklage
Bewertungs-

differenzen

Zur Durchf. 
der beschl. 
Kap.-Erhö-
hung gel. 
Einlagen

Jahres- 
überschuss / 

Jahres- 
fehlbetrag

Gewinn- 
vortrag / 
Verlust- 
vortrag

Minder-
heiten

Summe 
Konzern- 

eigenkapital

stand zum 01.01.2013 4.072.500,00 4.072.500,00 7.204.470,63 - 722,94 0 0 205.100,40 574.947,69 12.056.295,78

Gesamteinkommen 722,94 65.066,99 65.789,93

Lucky Punch GmbH B.10g 472.222,30 472.222,30

stand zum 31.12.2013 4.072.500,00 4.072.500,00 7.204.470,63 0 0 65.066,99 205.100,40 1.047.169,99 12.594.308,00

stand zum 01.01.2014 4.072.500,00 4.072.500,00 7.204.470,63 0 0 0 270.167,39 1.047.169,99 12.594.308,00

Gesamteinkommen - 136.818,66 - 136.818,66

Lucky Punch GmbH B.10g 468.009,61 468.009,61

stand zum 30.06.2014 4.072.500,00 4.072.500,00 7.204.470,63 0 0 - 136.818,66 270.167,39 1.515.179,60 12.925.498,96
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Finanzkalender

16. Mai 2014 

09. Juli 2014

30. September 2014

Veröffentlichung Konzern-/Jahresabschluss

Hauptversammlung, Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Veröffentlichung Halbjahresbericht 2014

Weitere Informationen und aktuelle Unternehmensnachrichten können Sie auf unserer Website unter www.m4e.de abrufen. 

Zukunftsbezogene Aussagen: 
Dieser Geschäftsbericht enthält Angaben, die sich auf die zukünftige Entwicklung beziehen. Diese Aussagen stellen Einschätzungen dar, die 
wir auf Basis der uns derzeit zur Verfügung stehenden Informationen getroffen haben. Sollten die den Aussagen zugrunde gelegten Annah-
men nicht eintreffen oder Risiken - wie im Risikobericht angesprochen - eintreten, so können die tatsächlichen Ergebnisse von den zurzeit 
erwarteten Ergebnissen abweichen.

© 2014 m4e AG, Höhenkirchen-Siegertsbrunn
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